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Feuerwehrmänner entspannen mit der Motorsäge
Eschenbach. (rn) Am Spannungssi-
mulator übten Angehörige der Feu-
erwehren Eschenbach, Grafenwöhr,
Dießfurt, Gmünd, Hütten und Kir-
chenthumbach, wie man sich mit
der Motorsäge an Bäumen verhält,
die durch Windwurf oder andere
Umstände unter tückischer Span-
nung stehen, die lebensgefährlich
sein kann. Ort der Ausbildung war

der örtliche Bauhof. Die Leitung
des Kurses, mit dem einer Forde-
rung des Gemeindeunfallversiche-
rungsverbandes nachgekommen
wurde, hatte Forstwirtschaftsmeister
Ernst Müller (Mitte) vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Fors-
ten (AELF) Amberg. Den Simulator,
in dem Baumstämme unter erhöhte
Spannung gebracht werden, stellte

die Berufsgenossenschaft zur Verfü-
gung. Müller informierte und warn-
te vor den Gefahren, die von Bäu-
men ausgehen, die zum Beispiel
bei Sturmschäden kreuzend überei-
nander liegen, und übte mit den
Feuerwehrlern, die in diesen Fällen
richtigen und erforderlichen Span-
nungsschnitte.
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